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1861 war das Geburtsjahr der Firma Junghans. Gemeinsam mit seinem Schwager Jakob Zeller-Tobler 

gründete Erhard Junghans das Unternehmen in Schramberg Zunächst spezialisiert auf die Fertigung 
von Einzelteilen für die Uhrenproduktion, wurden 1866 die ersten Uhren konstruiert und gebaut, ln 

den folgenden Jahren wurden Fertigungsverfahren weiterentwickelt und zahlreiche Patente erteilt. 

Junghans wurde zum Inbegriff für erschwingliche und hochwertige Qualität aus Deutschland. 

1903 war Junghans die größte Uhrenfabrik der Welt. 1956 der drittgrößte Chronometerhersteller welt- 

weit. Und Junghans schrieb weiter Geschichte: 1972 ermöglichte Junghans als offizieller Zeitnehmer bei 
den Olympischen Spielen in München eine neue, auf die Hundertstelsekunde genaue Dimension der 

Zeitmessung. 
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Präzision auf höchstem Niveau war auch die Entwicklung der 

ersten Funkarmbanduhr der Welt, die Junghans 1990 vorstellte. 

Auch heute, nach über 150 Jahren, ist bei Junghans Qualität die 

Summe vieler Details. Bevor eine Junghans den Weg an das Hand- 

gelenk ihres Besitzers antritt. hat sie einen langen Weg hinter 

sich. Ein kreativer Schöpfungsprozess, der Hunderte sorgfältig 

aufeinander abgestimmte Ideen und Handgriffe erfordert. 

C\ 
> 

Olymp.** Muntfwn MtrtttMftfomg d*r 

h.n^*nZBtm«4«.n8-auf mttn »unUtmtunduh. iungh*niu«»lWm- 

(trfWHt. Mryj. Omnonpl 

>972 1990 2011 

Mml« 

2014 

--4- I  * 


